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Autoren

Paul Arnold-Planzer, Bürglen
Leiter der kantonalen Abteilung Brandschutz und
Schutzbauten. Verheiratet mit Johanna Arnold-Planzer,

der Besitzerin des Hauses Spilmatt in Bürglen.
Verwalter der Liegenschaft und Betreiber des im
Planzerhaus befindlichen Kulturraums. Dieser kann für
Apéros, kleine Veranstaltungen und Ausstellungen
gemietet werden.

Hans Danioth, Altdorf
Rechtsanwalt und Notar. Von 1958 bis 1966
Gerichtsschreiber, seit 1967 eigenes Anwalts- und Notariatsbüro

in Altdorf. Von 1969 bis 1975 Präsident der CVP
Uri. 1972 Wahl in den Urner Landrat. 1976 Gemeinderat

Altdorf. Von 1978 bis 1988 Regierungsrat, Vorsteher
der Erziehungsdirektion. 1980/82 Landammann. Von
1987 bis 1999 vertrat Hans Danioth den Kanton Uri im
Ständerat, wo er in verschiedenen Kommissionen Einsatz

nahm. Sein Schwergewicht lag bei der Verkehrspolitik

und bei staatspolitischen Fragen. Von 1991 bis
1995 war Hans Danioth zudem Präsident des Obergerichts

Uri.

Hans Stadler-Planzer, Attinghausen
Dr. phil., Historiker und Publizist. Von 1972 bis 1988
Staatsarchivar und Leiter der Kantonsbibliothek Uri.
Seither frei schaffender Historiker und Archivar. Lange

Jahre Vorstandsmitglied und Präsident des Historischen

Vereins Uri und des Historischen Vereins der V
Orte, des heutigen Vereins für Geschichte der
Zentralschweiz. In beiden Vereinen amtete er dabei u.a. auch
als Redaktor der jeweiligen Jahrbücher. Seine
Forschungsbereiche umfassen vorwiegend die Urner und
Innerschweizer Geschichte. Zahlreiche, zum Teil sehr
umfangreiche Publikationen - so zum Beispiel:
Landammann und Ständerat Gustav Muheim (1851-1917),
Diss. Altdorf 1972; Spiringen, Geschichte der Pfarrei,
Spiringen 1991; Karl Emanuel Müller (1804-1869),
Ingenieur, Unternehmer, Staatsmann, Schattdorf 1999;
Die Korporation Pfäffikon SZ, Pfäffikon SZ 2008;
Stiftung Behindertenbetriebe Uri 1970-2010, Altdorf 2010.
1993 erschien zudem der erste Band der Geschichte
des Landes Uri, Teil 1, Von den Anfängen bis zur Neuzeit.

Eduard Müller, Seelisberg
lie. phil. L, Denkmalpfleger des Kantons Uri. Studium
der Kunstgeschichte und der neueren deutschen
Literatur an der Uni Zürich und der Freien Universität
Berlin. 1998 bis 2007 Dozent an der Berner Fachhochschule,

Nachdiplomstudium Denkmalpflege. 1997 bis
2008 Mitglied der Eidgenössischen Natur- und
Heimatschutzkommission, ab 2007 deren Vizepräsident.
Seit 2001 Mitglied der Eidgenössischen Kommission
für Denkmalpflege. Expertentätigkeit für das Bundesamt

für Kultur in Fragen der Denkmalpflege. Präsident

von ICOMOS Schweiz. Zahlreiche Publikationen
zu denkmalpflegerischen Themen.

Benno Furrer, Cham
Dr. phil., Geograph, Leiter der Schweizerischen
Bauernhausforschung. 1979-1984 Bearbeitung des Bandes
Uri der Reihe «Bauernhäuser der Schweiz», anschliessend

1984-1991 Band Schwyz-Zug der gleichen Reihe.
Seit Herbst 1989 wissenschaftlicher Leiter der
Schweizerischen Bauernhausforschung mit Archiv in Zug.
Daneben 1986-1989 Doktorarbeit und 1989-1992
Vorlesungstätigkeit an der Universität Basel und Zürich.
Benno Furrer hat mehrere grössere und kleinere Arbeiten

über unterschiedlichste Themen publiziert. Benno
Furrer ist Vizepräsident der Denkmalpflege der
Gemeinde Zollikon (Kommunale Schutzobjekte),
Geschäftsführer des Arbeitskreises für Hausforschung
und Initiant der Regionalgruppe Alpen des Arbeitskreises

für Hausforschung.
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